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Fortsetzung auf Seite 16

Für die Stadt Apolda wird momentan ein 
Radverkehrskonzept entwickelt. Der Fokus 
liegt auf schnellen und kostengünstigen Maß-
nahmen, welche die Erreichbarkeit der Innen-
stadt sowie der umliegenden Ortsteile ver-
bessern und bestehende Netzlücken schlie-
ßen sollen. Zudem geht es um die Behebung 
von Gefahrenstellen an Knotenpunkten.

Um die Bürgerinnen und Bürger aktiv einzu-
beziehen, führte die Verwaltung gemeinsam 
mit dem Planungsbüro StadtLabor aus Leip-
zig eine Onlinebefragung zur Radverkehrs-
situation durch.

Interessierte Apoldaerinnen und Apoldaer 
waren eingeladen, vom Dezember 2021 bis 
Februar 2022 an der Umfrage teilzunehmen. 
Im Mittelpunkt standen die Themen: per-
sönlicher Bezug zum Radverkehr, Fahrrad-
parken, Problemstellen und die allgemeine 
Verkehrssituation in Apolda. Die Resonanz 
war enorm.

Die Stadtverwaltung Apolda bedankt sich 
bei den 901 Teilnehmenden ganz herzlich für 
ihre Anregungen und Ideen. Es wurden viele 
ausführliche und umfangreiche Kommentare 
abgegeben. Die hohe Zahl an Teilnehmenden 
zeigt das besondere Interesse am Apoldaer 
Radverkehr. Nachfolgend soll auf einen aus-
gewählten Teil der Umfrageergebnisse einge-
gangen werden.

Radverkehrskonzept:
Auswertung der Online-Umfrage abgeschlossen

Der Fahrradbesitz unter den Befragten ist 
mit über 90 % zwar hoch, jedoch wird haupt-
sächlich in der Freizeit Rad gefahren. Kaum 
genutzt wird es hingegen zum Einkaufen, 
obwohl kurze Wegelängen dies zulassen 
würden. Das Fahrrad erfreut sich vor allem 
unter Kindern und Jugendlichen einer gro-
ßen Beliebtheit, über 50 % von ihnen benut-
zen ihr Fahrrad mindestens wöchentlich.

Dagegen wird das Auto eher im Alltag ge-
nutzt. Über 90 % der befragten Haushalte 

besitzen mindestens ein Auto. Dies hängt 
auch mit dem hohen Pendler-Anteil von 
über 40 % zusammen. Wenn die Bedingun-
gen stimmen, dann können sich 2/3 der Be-
fragten einen zumindest teilweisen Verzicht 
auf ihre Autos vorstellen.
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Im Rahmen der Befragung sollten die Teilnehmer außerdem Problem-
stellen in Apolda benennen. Dazu sind über 600 Meldungen einge-
gangen. Hierbei haben sich lokale Schwerpunkte aufgetan, wie bspw.
die Erfurter und die Jenaer Straße. Die dominierende Maßnahmenfor-
derung ist der Ruf nach neuen Radverkehrsanlagen.

Die umfangreichen und zahlreichen Antworten der Apoldaerinnen 
und Apoldaer werden in das Radverkehrskonzept einfließen. Insbe-
sondere die Benennung von Problemstellen ist für die Ermittlung von 
Schwachstellen und möglichen Maßnahmen hilfreich. Im nächsten 
Schritt findet im Sommer 2022 eine öffentliche Veranstaltung in Form 
eines Bürgerforums statt.

Hier wird neben den Analyseergebnissen der Entwurf des Radver-
kehrskonzepts vorgestellt. Bürgerinnen und Bürger werden die Mög-
lichkeit haben, sich in die Diskussion einzubringen. Zu gegebener 
Zeit erfolgt dazu ein entsprechender Veranstaltungshinweis.

Fortsetzung von Seite 15

Caroline, geb. Heidner & Dominik Heimann
am 22.01.2022

Annekathrin, geb. Schade & André Bönicke
am 15.02.2022

Ninette, geb. Edeler & Christian Hartung
am 22.02.2022

...zur Eheschließung

Herzlichen Glückwunsch

an Familie	  	D atum
Prinz	 zum Sohn Henning Peter	 am 24.01.2022
Schulze	 zum Sohn Tim	 am 26.01.2022
Elle	 zur Tochter Anni Marlene	 am 06.02.2022
Seemann	 zur Tochter Leni	 am 15.02.2022

...zur Geburt

Nichtamtlicher Teil: Informationen

…zum Ehejubiläum

an die Eheleute
Monika & Manfred Jaguste

zur

Diamantenen 
Hochzeit
am 3. März 2022

an die Eheleute
Christine & Rudi Köhler

zur

Diamantenen 
Hochzeit
am 17. März 2022

Das Sicherheitsempfinden und die Zustände der Straßen und Wege 
werden von der Mehrheit der Befragten als schlecht eingestuft. Zu 
der Frage, was sich ändern müsste, wird auf mehr Radwege in bes-
serem Zustand, eine Verbesserung der Situation an Kreuzungen und 
Querungen sowie Konfliktvermeidung mit anderen Verkehrsteilneh-
menden verwiesen.
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Vorlesenachmittag
Jeden Dienstag lesen wir ab 16:30 Uhr unter dem Dach der Stadtbib-
liothek tolle Bilderbücher vor. Dazu gibt es Mal- oder Bastelaktionen.
Der Vorlesedienstag richtet sich vor allem an Kinder ab 4 Jahren. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich; es gelten die aktuellen Hygieneregeln.

Info/Kontakt:
Frau Stiebritz, Tel.: 03644-650 306 bzw. -334
oder E-Mail: bibliothek@apolda.de 

gez. Katharina Anding
Leiterin Stadt-, Kreis- und Fahrbibliothek Apolda

Expertenberatung für Gründer
und Unternehmer

im Mehrgenerationenhaus Apolda

Das IHK Service-Center Weimar-Weimarer Land, das Thürin-
ger Zentrum für Existenzgründungen und Unternehmertum, 
die Gesellschaft für Arbeits- und Wirtschaftsförderung, die 
Agentur für Arbeit sowie die Thüringer Aufbaubank veran-
stalten gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung Weimarer 
Land sowie der Stadt Apolda jeden ersten Donnerstag im 
Monat einen gemeinsamen Beratertag für Existenzgründer 
und Unternehmer.

Die Beratungen finden von 09:00 bis 12:00 Uhr im Landrats-
amt Weimarer Land statt. Vereinbaren Sie gleich einen Termin 
– die Ansprechpartner freuen sich auf Sie! Anmeldungen wer-
den jeweils bis Montag, 12:00 Uhr, entgegengenommen.

Das Expertenteam beantwortet Ihnen alle offenen Fragen zu 
Themen, wie „Tipps für Existenzgründer“, „Fördermöglich-
keiten für Unternehmen“ oder „Rechtsinfos für Gewerbetrei-
bende“.

Nächste Termine:
• Donnerstag, 7. April 2022, 
• Donnerstag, 5. Mai 2022

Infos und Möglichkeiten zur Terminvergabe:

Landratsamt Weimarer Land
Amt für Wirtschaftsförderung und Kulturpflege

Frau Christin Herrmann
Tel.: 03644 540-688

E-Mail: christin.herrmann@wl.thueringen.de

Öffentliche Stadtführungen
Jeden letzten Sonntag im 
Monat laden die Stadtführer 
zu einer öffentlichen Stadt-
führung ein.
Treffpunkt ist jeweils um 
11:00 Uhr am Rathaus.
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig.

Die Kosten betragen 5 € pro Person und sind direkt beim Gäs-
teführer in bar zu entrichten.

Termine:
27. März 2022 • 24. April 2022 

29. Mai 2022 • 26. Juni 2022

gelber Montag 04/22
Veranstaltungsreihe „Gelbe Montage im Museum“                Ortswechsel: Bibliothek Apolda, Dornburger Straße 14 
initiiert vom Freundeskreis des Museums 

Montag, 4. April 2022, 19 Uhr   
„Eine kapitalistische Insel im sozialistischen Meer“ 
Die Enteignung privater Betriebe in der DDR vor 50 Jahren
Mit Zeitzeugen im Gespräch: Margarete Schilling, Gerald Rosner und Dr. Fritz Wegner

In Zusammenarbeit: Bürgerprojekte „Engagierte Stadt“, 
„WendeZeitZeugen“ und „Gute Gespräche“
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Digitalcafé
im Mehrgenerationenhaus /

in der Bibliothek Apolda
Was bieten wir an?
•	 Kostenlose Hilfe bei konkreten Fragen rund um Tablet,
	 Handy & Co. 
•	 in lockerer Atmosphäre 
•	 bei Kaffee und mit schnellem W-LAN

Was ist mitzubringen?
•	 Eigenes Handy oder Tablet (am besten mit Ladekabel)
•	 Interesse, gemeinsam nach einer Lösung zu suchen und von-

einander zu lernen

Wer kann kommen?
•	 Jede/r ist herzlich willkommen!
•	 Gern auch Technikbegeisterte, die ihr Wissen teilen wollen.

Wann?
Das Digitalcafé findet jeden 2. Donnerstag im Monat von 14 
bis 16 Uhr im Seniorenclub des Mehrgenerationenhauses statt.

Start am Donnerstag, dem 14. April 2022 
nächster Termin: Donnerstag, 28. April 2022

Infos unter: www.bibliothek.apolda.info 

Es gelten die aktuellen Hygienebedingungen. Teilnahme mit 
Anmeldung zum jeweiligen Termin an:
seniorenbeirat@apolda.info  

Naturgemäße Waldbewirtschaftung 
in unserem Kommunalwald

Aufgrund von erheblichen Sturmschäden im letzten Herbst und der 
Nachwirkungen der vergangenen trockenen Jahre auf die Waldbäu-
me mussten im Verlaufe des Winters viel Windbruch beräumt und 
Verkehrssicherungsmaßnahmen durchgeführt werden.

Auch etliche Festmeter Lärche sollten umgesägt und geborgen wer-
den. In enger Abstimmung mit dem Forstamt Bad Berka wurden die 
betreffenden Lärchen markiert und anschließend vom Forstbetrieb 
Markus Koch aus Asbach/Thür. gefällt. Es zeigte sich, dass alle Bäu-
me vom Borkenkäfer befallen und weitestgehend vertrocknet waren.

Um die Stämme zu bergen und dabei den wertvollen Waldboden so 
wenig wie möglich zu beeinträchtigen, kamen nur Rückepferde in 
Frage. Dem Fuhr- und Forstbetrieb Dirk Meinberg aus Göttern wurde 
diese Aufgabe übertragen. Die beiden Rückepferde Minna und Prinz 
sind auf dem Bild zu sehen.

Das Stammholz wird verkauft. Die durch den Einschlag lichter ge-
wordene Waldfläche soll möglichst schnell wieder mit heimischen 
Laubbaumheistern, wie Eichen, Feldahorn, Elsbeeren u.a. bepflanzt 
werden. Die durch den umgebenden Wald einsetzende Naturverjün-
gung durch Samenanflug unterstützt die Bewaldung zusätzlich.

gez. Hubert Müller
Stadtökologe

Die Stadt Apolda bemüht sich, ihren Kommunalwald naturnah auf-
wachsen zu lassen und naturgemäß zu bewirtschaften. Das entspricht 
auch den Zielen, die im Thüringer Waldgesetz verankert sind.

Neues von den Dorfkümmeren:

Foto: privat

Foto: privat
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Nichtamtlicher Teil: Informationen

Freie Fahrrad-Mietboxen

Es werden Nachmieter für zwei Fahrradboxen auf dem ÖPNV-Ver-
knüpfungspunkt „Hugo-Ruppe-Platz“ in der Sulzaer Straße gesucht. 
Bei den Boxen handelt es sich um verschließbare Einzelboxen. Die 
Laufzeit des Mietvertrages kann unbefristet oder auf Zeit im Bürger-
büro der Stadt Apolda abgeschlossen werden. 

Es wird eine monatliche Miete in Höhe von 7,50 € fällig. Diese ist 
jährlich im Voraus zu zahlen. Zudem ist eine Kaution in Höhe von 
50,00 € zu entrichten.

Bei Interesse können Sie sich gern telefonisch unter 03644 650-600 
oder per E-Mail unter buergerbuero@apolda.de melden.

Das Angebot ist kostenfrei, 
vertraulich, ohne Voranmeldung. 
 
Durchgeführt von Hebamme 
Yvonne Bromme.

Die Beratung ist kein Ersatz 
zur ärztlichen Behandlung.

Uhrzeit: Freitag, 
von 10.00 – 11.30 Uhr

Ort: Mehrgenerationenhaus 
„Geschwister Scholl“ Apolda 
– DG2 (Fahrstuhl Position 5)
Dornburger Str. 14

Eingang über Pestalozzistraße, 
Eingang B oder C über Hof, 
Fahrstuhl vorhanden 

Sie haben Fragen zu:

Wir bieten Ihnen:
Informationen + Beratung

Vermittlung zu weiteren Hilfsangeboten

Gesundheit + KrankheitSchlaf-Wach-Rhythmus

Schwangerschaft + Geburt Stillen + Beikost

Kindliche Entwicklung

der ersten Zeit mit Ihrem Baby

Babysprechstunde

Gefördert vom:

Nachruf
Mit großer Betroffenheit hat die Stadt Apolda die Nachricht 
erhalten, dass 

Herr Frank Weiland
verstorben ist. 

Herr Weiland war bis zu seinem Rentenbeginn als Hausmeis-
ter in der Verwaltung tätig.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt in diesen schweren 
Zeiten seiner Familie.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied und werden ihn im-
mer als zuverlässigen und hilfsbereiten Mitarbeiter und Kol-
legen in dankbarer Erinnerung behalten.

Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

20222022
ELOY DE JONG

STEFANIE HERTEL

SCHLAGERABEND
PRÄSENTIERT VON     

SILBERMOND

Fr. 05.08. Sa. 06.08. So. 07.08. Fa m i l i e n t a g

TICKETS UNTER: 
EVENTIM.DE  &  

TICKETSHOP-THUERINGEN.DE

HOWARD  
CARPENDALE

mit

PRÄSENTIERT 
VON     
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2. Apoldaer Maschenfest
"Flotte Maschen rund um den Hals"

Sonntag, 8. Mai 2022, 14 Uhr
Wer ein passendes Geschenk zum Muttertag sucht, findet es vielleicht 
beim 2. Apoldaer Maschenfest in Apolda!

Die Entwicklung des örtlichen Textilgewerbes begann vor mehr 
als 400 Jahren - mit dem Stricken von Socken. Daran erinnerten die 
Apoldaer im Sommer 2019 mit dem 1. Apoldaer Maschenfest - Alles 
rund um Socken. Nun lädt die Stadt zum zweiten Mal zum Fest ein: 
Diesmal lautet das Motto: Flotte Maschen rund um den Hals. 

In den vergangenen Wochen wurde fleißig gestrickt, gehäkelt und 
gefilzt und es entstanden Schals, Tücher und andere modische 
Accessoires – eben alles „um den Hals“. Der textile Schmuck soll 
am Muttertag, dem 8. Mai 2022, zwischen 14 und 17 Uhr zum 
Kauf angeboten werden. Dabei ist auch für Musik sowie Kaffee 
und Kuchen gesorgt. 

Den Höhepunkt des Festes stellt die Präsentation der schönsten 
Strickarbeiten dar, die dabei auch prämiert werden.

Der Garten des Museums, Teil des Apoldaer Paulinenparks, bildet die 
reizvolle Kulisse für das Maschenfest. Hier soll eine Bank ihren Platz 
finden, die emsige Strickerinnen (und Stricker) zum gemeinsamen 
Handarbeiten, zum Austausch von Musteranleitungen und allemal 
zum Plaudern einlädt. Die Erlöse aus dem Maschenfest tragen zur 
Finanzierung dieser „Strickerbank“ bei.

Das zweite Pandemiejahr liegt hinter den ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern unseres Landkreises. Ein Jahr, welches auf-
grund sich ständig ändernder Verordnungen für das Ehrenamt eine 
große Herausforderung war.
Eine Vielzahl von Veranstaltungen konnte auch im vergangenen Jahr 
nicht durchgeführt werden. Wenn es doch möglich wurde, so waren 
enorme Anstrengungen nötig, um die bestehenden Regularien um-
zusetzen und die dazugehörigen Hygienekonzepte auf den neusten 
Stand zu bringen. Auch die Gewinnung neuer Ehrenamtlerinnen und 
Ehrenamtler gestaltete sich aufgrund der widrigen Rahmenbedingun-
gen äußerst schwierig.
Trotz dessen haben sich die Bürgerinnen und Bürger in unserem 
Landkreis, welche sich ehrenamtlich engagieren, dieser Herausforde-
rung gestellt und damit zum vielfältigen gesellschaftlichen Leben im 
Kreis Weimarer Land beigetragen.
Diese Engagement kann nicht hoch genug eingeschätzt werden. 
Kaum vorstellbar, wie sich unsere Gesellschaft darstellen würde, 
wenn man auf dieses breitgefächerte Engagement verzichten müsste. 
Diese Bürgerinnen und Bürger sind es, die den Kreis Weimarer Land 
und die Kreisstadt Apolda so lebenswert machen. Im Rahmen der Eh-
renamtsgala 2022 sollen Bürgerinnen und Bürger des Kreises für ihr 
Engagement im Jahr 2021 geehrt werden.
Landrätin Christiane Schmidt-Rose und Bürgermeister Rüdiger Ei-
senbrand rufen hiermit gemeinsam mit dem Ehrenamtszentrum des 
Kreises Weimarer Land sowie den beiden Gleichstellungsbeauftragen 
dazu auf, Vorschläge von besonders engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern einzureichen, die sich aktiv und ehrenamtlich in ihrer Stadt/ 
Gemeinde oder in ihren Vereinen einbringen. 

Den Antrag auf Ehrenamtsauszeichnung finden Sie auf der Home-
page des Ehrenamtszentrums, des Landratsamtes und der Stadt Apol-
da. Bitte reichen Sie diesen bis 15. Juni 2022 im Ehrenamtszentrum 
des Kreises Weimarer Land ein.
per E-Mail:	 ehrenamtszentrum@ehrenamt-wl.de  oder 
per Post:	 Landratsamt Weimarer Land, Ehrenamtszentrum,
	 Bahnhofstraße 28, 99510 Apolda 

gez. Sören Korn			   gez. Martin Reinhardt
Ehrenamtstrainer 			   Gleichstellungsbeauftragter
				    des Kreises Weimarer Land 

gez. Thomas Schmidt 		  gez. Sylvia Wille
Ehrenamtskoordinator		  Gleichstellungsbeauftragte
				    der Stadt Apolda

Ehrenamtsauszeichnung 2022
für ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und

Bürger im Kreis Weimarer Land

Foto: privat
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Mehrgenerationenhaus Apolda
„Geschwister Scholl“
Dornburger Str.14 
99510 Apolda
Tel. +49 (0)3644 650 300
Fax +49 (0)3644 650 304
mgh@apolda.de
www.mehrgenerationenhaeuser.de

Angebote
des Mehrgenerationenhauses

„Geschwister Scholl“  

Montag
10:00 Uhr	 Spiele für alle Generationen (Rommé-Gruppe)
	 Offener Treff	
14:00 Uhr	 Beratungszeit der Gleichstellungsbeauftragten
	 nach Vereinbarung Tel. 03644 650-301/-300
14:00 Uhr	 Gymnastischer Tanz – Mehrzweckraum

Rentenberatung mit Herrn Torborg – Glaspavillon
Nur mit Terminvergabe unter Tel. 03644 8779952
von Montag bis Donnerstag 19:30 – 20:15 Uhr
Beratungstermine im Frauen- und Familienzentrum / Kirchen-
kreissozialarbeit auf Anfrage Tel. 03644 650-329

Dienstag
09:00 Uhr	 Betreuungsangebot für Menschen mit und ohne Demenz 
	 Glaspavillon; Kontakt: Tel. 03644 650-301,
	 Mail: mgh@apolda.de
09:30 Uhr	 Tanzen für Senioren – Mehrzweckraum
10:00 Uhr	 Kreativwerkstatt für und mit allen Generationen –
	 Kreativraum
10:00 Uhr	 Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen – Offener Treff
	 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-301/-300
13:00 Uhr	 Beratungszeit im Frauen- und Familienzentrum
	 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-329
16:00 Uhr	 Eltern-Kind-Turnen – Mehrzweckraum
17:00 Uhr	 Schiedsstelle – Beratungszeit in den geraden
	 Kalenderwochen / Beratungsraum:
	 Termine: 05.04., 19.04., 03.05.2022	

Mittwoch
15:00 Uhr	 Handarbeitskreis „Die WollLust“ – Mehrzweckraum
Beratungstermine im Frauen- und Familienzentrum / Kirchen-
kreissozialarbeit auf Anfrage, Tel. 03644 650-329

Donnerstag
09:00 Uhr	 Betreuungsangebot für Menschen mit und ohne Demenz 
	 Glaspavillon; Kontakt: Tel. 03644 650-301,
	 Mail: mgh@apolda.de
09:30 Uhr	 Tanzen für Senioren – Mehrzweckraum
13:00 Uhr	 Beratung im Frauen- und Familienzentrum/
	 Kirchenkreissozialarbeit
	 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-329
14:30 Uhr	 Gymnastik für Junggebliebene – Seniorenbereich

Mehr
Generationen
Haus
Miteinander – Füreinander

Der „Offener Treff“ ist von Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 18:00 Uhr und am Freitag von 08:30 bis 12:30 Uhr geöffnet.
Gruppenveranstaltungen bitte mit der Hausleitung absprechen!

Für alle Veranstaltungen gilt die aktuelle Fassung der „Thüringer Verordnung zur Neuordnung der erforderlichen Maßnahmen
zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2“.

• Planung und Durchführung von Veranstaltungen nach Terminvereinbarung:
 Mehrgenerationenhaus: 03644 650-300/-301 bzw. mgh@apolda.de oder

• Eltern-Kind-Angebote bitte erfragen beim:
Frauen- und Familienzentrum (FFZ): Tel.03644 650-329 bzw. ffz@diakonie-ap.de

Seniorenbeirat der Stadt Apolda
15:00-16:00 Uhr jeden ersten Mittwoch im Monat - Beratungszeit im 
Beratungsraum; nächste Termine: 06.04.2022, 04.05.2022, telefonische 
Beratung Tel. 03644 650-327 oder E-Mail: seniorenbeirat@apolda.info

Blutspendetermine im Mehrzweckraum: HAEMA
12:30 – 18:30 Uhr • Termine: 08.04.2022, 06.05.2022, 03.06.2022

Sanikurs
jeden 1. Samstag im Monat / Anmeldung nur unter www.primeros.de

Termine zum Vormerken:
•	 Fachtag „Gewaltfreie Erziehung“
	 am 29. April  – Anmeldung/Infos unter:
	 ffz@diakonie-ap.de; Tel. 03644 650-329

•	 Frauentagsfeier unter dem Motto „Unter dem Regenbogen“
	 am 25. Mai – Kartenvorverkauf ab dem 25. April 2022
	 in der Tourist-Information Apolda

Treffen der Selbsthilfegruppen und Vereine
Termine können über das MGH erfragt werden!

Telefonische Beratungen:
•	 Beratungszeit vom Sozialverband VdK Hessen-Thüringen     
	 Tel. 03643 500110 oder Internet: www.vdk.de/kv-weimar, 

•	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung des Landesverbandes 
der Hörgeschädigten Thüringen e.V. 

	 Tel./Fax. 03643 4579358, E-Mail: schwerhoerige_weimar@web.de

Freitag
08:30 Uhr	 Skatrunde – Offener Treff 
09:00 Uhr	 Beratung im Frauen- und Familienzentrum/
	 Kirchenkreissozialarbeit
	 nach Vereinbarung, Tel. 03644 650-329
10:00 Uhr	 Babysprechstunde – Seminarraum 2
	 auch gerne als telefonische Beratung, Tel. 0173 3625378
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Auf Einladung unserer französischen Partnerstadt Seclin besuchte 
eine kleine Gruppe des Vereins Internationale Städtepartnerschaften 
Apolda e. V. die Stadt vom 3. bis 6. März 2022. 

Besuch in der Partnerstadt Seclin in Frankreich

Die Vereinsmitglieder Frank Schmidt (Vorsitzender), Birgit Knobbe-
Schwedler, Sabine Froese und Ingo Knobbe wurden nach 9-stündiger 
Fahrt am Abend durch den Bürgermeister von Seclin, François-Xavier 
Cadart, und weiterer Freunde herzlichst empfangen und bis zu ihrer 
Abreise sehr gut betreut. 

Ziel dieses Besuches war, die Fortführung der Planung gemeinsamer 
Events und Aktivitäten. Erste Gespräche dazu haben bereits beim 
Besuch der französischen Delegation in Apolda Ende Oktober 2021 
stattgefunden.

Als mögliche Projekte wurden u. a. erörtert:
2022: Teilnahme französischer Musiker an der Féte de la musique in 
Apolda, Teilnahme von Gästen und Händlern aus Seclin zum Zwie-
belmarkt in Apolda (Vorstellung aller Städtepartnerschaften und Part-
nerstädte)

Im Rahmen einer Stadtratssitzung in Seclin konnte Frank Schmidt 
einige Worte zur Partnerschaft zwischen Seclin und Apolda sagen. 
Hierbei verdeutlichte er – mit dem aktuellen Bezug zum kriegerischen 
Angriff auf die Ukraine – die Bedeutung internationaler Partnerschaf-
ten unter den Völkern und verwies auf die lange Freundschaft zwi-
schen beiden Städten. Hinsichtlich der geplanten Veranstaltungen 
werden die Gespräche natürlich regelmäßig fortgeführt. Die Belebung 
der Städtepartnerschaft hat unter der Organisation von Sabine Froese 
und Konrad Heinemann volle Fahrt aufgenommen. 

gez. Sabine Froese
Vorstandsmitglied

2023: 60-jähriges Partnerschaftsjubiläum, Bürgerreise anlässlich des 
Jubiläums, Fotoausstellung zur Partnerschaftsgeschichte, künstleri-
scher Austausch verschiedener Genres mit Erstellung von Werken 
und abschließender Ausstellung, Teilnahme Apoldaer Händler am 
Sommermarkt in Seclin.

In der zur Verfügung stehenden Freizeit wurden bei frühlingshaftem 
Wetter auch die Städte Lille und Douai besucht.

Im April 2022 begeht die OG Burkhardtsdorf ihr 20-jähriges Jubiläum. 
Der Vorstand möchte sich auf diesem Weg bei allen Sportfreunden 
und ihren Familien sowie bei den Sponsoren recht herzlich bedanken.

gez. Thomas Hager
Vorsitzender

Foto: privat

20 Jahre Ortsgruppe
Burkhardtsdorf

Gedenkstein für Julius Schrön
Der Verein „Apolda blüht auf 
e. V.“ pflegt seit Jahren das Beet 
und die Fläche am Schrönplatz 
in Apolda. 
Dieser Platz ist nach dem ehe-
maligen Bürgermeister Julius 
Schrön benannt, der das Amt 
1879-88 in Apolda begleitete und 
sich im Verschönerungsverein 
für die Gestaltung der Schötener 
Promenade einsetzte. 

Diese Tatsache nahm der Verein 
zum Anlass und setzte Julius 
Schrön einen Gedenkstein.

Aus Überlieferungen ist bekannt, dass es früher in oder am Eingang 
der Schötener Promenade ein Gedenkstein zu Ehren Julius Schrön 
gegeben hat.

Der Stein wurde durch die Firma Max Schneider aus Apolda gesetzt 
und die Beschriftung der Tafel gesponsert.

Vielen Dank!

Foto: privat

Foto: privat
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Österlicher Familien-, Spiel - und Basteltag
am 2. April 2022 von 14:00 bis 17:00 Uhr

Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche...

Das Freizeitzentrum Lindwurm lädt ein zum vergnüglichen

O s t e r s p a z i e r g a n g
durch die Herressener Promenade Apolda

für Groß & Klein

am Mittwoch, 13. April 2022, um 14:30 Uhr

Treffpunkt:
Promenadeneingang
bei der "Dame mit Hund"

Vom Osterhasen hören wir interes-
sante Geschichten von der Entstehung
der Promenade, über die Landesgarten-
schau bis in die Zukunft.

Selbstverständlich hat er einige Überraschungen dabei!

Die Kinder und Jugendlichen des Freizeitzentrums Lind-
wurm bieten selbstgebastelten Osterschmuck an.

Erwachsene werden um einen Obolus für das Freizeitzent-
rum "Lindwurm" gebeten als Dankeschön für die Hilfe bei 
der Ausgestaltung der Promenade, Kinder sind frei.

Wir danken sehr herzlich Monika Hochstein - Hut Weiße 
Apolda für die "süße" Unterstützung des Osterhasen!

Erdgeschoss: 
- leckere Köstlichkeiten im Kindercafé 

Kreativwerkstatt:  
- Schütteleier
- Upcycling - Dekoratives aus Eierkartons
- österliche Gießfiguren
- Schönes für die Ostertafel

Holzwerkstatt: 
- süße Küken und Osterhasen aus Holz
- kunterbunte Eier-Puzzle
- Osterkörbchen

Keramikwerkstatt: 
- Osterschmuck und Osternester aus Ton
- Porzellan bemalen

Natürliches und Blumiges: 
- Baumscheiben, Gestecke, Türkränze und Floristikkugeln
  zum selber gestalten mit Naturmaterialien

Die Durchführung findet unter Einhaltung der am Veranstal-
tungstag gültigen Regelungen des Kreises Weimarer Land statt.

Freizeitzentrum „Lindwurm e.V.“ • Reuschelstraße 3 • 99510 Apolda • Tel.: 03644 563012
info@lindwurm-apolda.de • www.lindwurm-apolda.de

Deutschland spielt Tennis! – 
Der TC Apolda spielt mit.
Es ist soweit – die Freiluftsaison startet wieder.

Seid dabei, wenn Deutschland Tennis spielt. Kommt zu unserem 
Schnuppertag auf unsere tolle Tennisanlage. Probiert euch aus! 
Ausgebildete Trainer werden Euch beim Umgang mit dem Ten-
nisschläger und der gelben Filzkugel unterstützen.

Wann?
23. April 2022, ab 10 Uhr

Wo?
Tennisanlage des TC 1990 Apolda e.V. • Apoldaer Straße 1

Was muss ich mitbringen?
Sportkleidung, Sportschuhe 

Noch was?
Tennisschläger können vor Ort ausgeliehen werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Schnupperstunde ist kostenfrei! 
Die Vereinsgaststätte sorgt für unser leibliches Wohl.

Ansprechpartner beim TCA
Daniela Severin
Tel: 03644 619935 oder 0171 4390501
Mail: info@tennisclub-apolda.de
www.tennisclub-apolda.de

Einladung zum Schnuppertag

Foto: privat
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Ausdauersportclub Apolda e. V.

42. Apoldaer Moorentallauf
am 3. April 2022 

Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

31. offener Pokal des
Bürgermeisters
der Stadt Apolda

Schirmherr:	 Bürgermeister der Stadt Apolda

Veranstalter:	 Büchsenschützengesellschaft
	 1775 Apolda e.V.

Wettkampfbeginn:	 30. April 2022, um 09:00 Uhr

Meldeschluss:	 30. April 2022, um 11:00 Uhr

Wettkampfort:	 Schießsportanlage der BSG
	 1775 Apolda e.V. Apolda
	 Heusdorf – In der Borngebreite

1. Disziplin:	 KK-Sportgewehr Kaliber 22.lfB,
	 30 Schuss, stehend aufgelegt

2. Disziplin:	 KK-Sportpistole 30 Schuss Präzision

3. Disziplin:	 Luftgewehr 30 Schuss stehend
	 aufgelegt 
	 (nur für Jungschützen unter 18 Jahre) 

Altersklasse:	 Berechtigt zum Start sind alle Schützen
	 und Gäste ab 12 Jahre
	 (bis zur Volljährigkeit muss die Geneh-
	 migung eines Erziehungsberechtigten 
	 vorliegen), keine Trennung nach Alter
	 und Geschlecht
	 Senioren nach DSB SpO 9.1.

Waffen:	 Luftgewehre Kaliber 4,5 mm /
	 maximal 7,5 Joule
	 KK-Gewehre Kaliber 22.lfB
	 (auch Mehrlader und Halbautomaten)
	 KK-Pistolen Kaliber 22.lfB., 
	 alle ohne Optik

Probe:	 5 Schuss je Disziplin 

Regeln:  	 nicht aufgeführtes regelt die Sportord-
	 nung des DSB 

Startgebühr:	 Schützen ab 18 Jahre 5,00 € pro Teilneh-
	 mer und Disziplin,
	 Jungschützen unter 18 Jahre 2,00 €

Auszeichnung:	 Plätze 1 - 3 erhalten einen Pokal des 
	 Bürgermeisters der Stadt Apolda 

Ehrung:	 Die Siegerehrung findet für alle Wett-
	 bewerbe gegen 12:00 Uhr statt. 

Datenschutzerklärung:	 Mit der Anmeldung zum Wettkampf 
	 willigt der Schütze ein, dass seine ange-
	 gebenen personenbezogenen Daten im
	 Verein gespeichert und zu satzungsge-
	 mäßen Zwecken an Dritte weitergege-
	 ben werden dürfen.

Waffen und Munition können gestellt werden.
Bürger aus Apolda und Umgebung sind herzlichst eingeladen 
und können am Wettkampf teilnehmen.

gez. Rüdiger Eisenbrand			   gez. Mathias Austen
Bürgermeister der Stadt Apolda	 1. Vorsitzender

Manche Dinge muss man einfach nicht immer wieder neu erfinden …

2020 und 2021 musste er ausfallen, der Virus wollte es so. Nun soll er 
aber endlich wieder stattfinden, der traditionsreiche Apoldaer Moo-
rentallauf. 

Die Organisatoren des ACA behalten die jeweils geltenden Corona-
regeln im Blick und richten die notwendigen Hygienemaßnahmen 
daran aus. Ihr Ziel ist es, trotz allem eine unkomplizierte Outdoor-
Veranstaltung durchzuführen.

Auch 2022 verläuft die bewährte Strecke der klassischen „Moorental-
runde“ mit Start und Ziel im Sportpark Apolda nach Herressen und 
zurück über ca. 7,1 km. Für die Halbmarathonläufer ist die Distanz 
in 3 Runden zu bewältigen, Jugendliche und Volkssportler laufen 1 
Runde. Diese Strecke wird auch für Nordic Walking angeboten. Für 
die über den Thüringer Leichtathletikverband vorangemeldeten Star-
ter wird der Halbmarathon als Thüringer Meisterschaft ausgetragen.

Alle erwachsenen Teilnehmer erwartet ein Läuferbier im Ziel. Auch 
für die Versorgung ist wie gewohnt gesorgt.

Allen kleinen Laufanfängern werden altersgerechte Schüler- und 
Bambinistrecken von 2 km und 0,7 km angeboten. Für die Schüler-
strecke wird nur eine geringe Startgebühr fällig. 

Fragen zur Veranstaltung werden von den Organisatoren gern unter 
moorentallauf@ac-apolda.de beantwortet. 

Voranmeldungen sind bis zum Ablauf des 28. März 2022 unter: 
www.laufservice-jena.de möglich. Dort sind auch die Ausschrei-
bung, der Zeitplan und Details zur Strecke veröffentlicht.

Alle Kurzentschlossenen können sich auch noch am Veranstaltungs-
tag bis 1 Stunde vor dem Start gegen eine geringe Zusatzgebühr für 
alle Distanzen nachmelden. Das Meldebüro öffnet um 07:30 Uhr, der 
erste Wettbewerb startet um 09:00 Uhr.

gez. Susan Blümel
Ausdauersportclub Apolda e. V.
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Nichtamtlicher Teil: Vereinsnachrichten

Gibt es sie noch, die Feldraine entlang von Feldwegen und zwi-
schen Ackerflächen?

Feldraine sind überwiegend mit Gras- und krautartigen Pflanzen be-
wachsene, schmale, lang gestreckte Flächen, die in der intensiv ge-
nutzten Agrarlandschaft Thüringens nur noch selten zu finden sind.

Auf Grund der veränderten Bewirtschaftung und Pflege verfügen die 
verbliebenen Feldraine nur noch über wenige Tierarten und Blüten-
pflanzen. Mit diesem Verlust an Vielfalt sind wichtige Lebensräume 
und Vernetzungsstrukturen für Insekten, Feldvögel und andere Tiere 
verloren gegangen. Daher besteht großer Handlungsbedarf, die bio-
logische Vielfalt in ackerbaulich intensiv genutzten Gebieten wieder 
zu stärken.

Hier setzt das Projekt „VIA Natura 2000 – Vernetzung für Insekten 
in der Agrarlandschaft zwischen Natura 2000-Gebieten in Thüringen“ 
an. Das Vorhaben hat die Neuanlage und die Aufwertung blüten-
reicher, gras- und krautbewachsener Randstreifen zum Ziel. So soll 
der Biotopverbund für Insekten in den Zuständigkeitsgebieten von 
fünf Natura 2000-Stationen verbessert werden.

Das Projekt wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt durch das 
Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz ge-
fördert. Weitere Mittel stellt das Thüringer Umweltministerium und 
der Träger selbst zur Verfügung.

Für die Aufwertung und Neuan-
lage von Feldrainen hat die Natu-
ra 2000-Station „Mittelthüringen/
Hohe Schrecke“ bereits erste Partner 
gewonnen und Maßnahmen umge-
setzt.

Bei der Neuanlage von Feldrainen 
wird nach der Vorbereitung des 
Saatbettes eine insektenfreundliche, 
gebietsheimische Wildkräuter- und 
Gräsermischung eingesät.

Neben der Begleitung der Pflege werden die Feldraine in den näch-
sten Jahren hinsichtlich der Verbesserung der Artenvielfalt sowie auf 
die positive Wirkung auf Schwebfliegen, Wildbienen und Schmetter-
linge hin untersucht. Insgesamt sollen in der Projektlaufzeit von 2020-
2026 mindestens 11 Hektar Feldraine neu angelegt werden.

Die Natura 2000-Station „Mittelthüringen/Hohe Schrecke“ initiiert 
und betreut in den Landkreisen Sömmerda, Weimarer Land, der Stadt 
Weimar und Randbereichen von Erfurt erfolgreich Naturschutzmaß-
nahmen, die zum Erhalt der wertvollen und identitätsstiftenden Kul-
turlandschaft beitragen. Dabei ist die Entwicklung der traditionellen 
Saumbiotope ein wichtiger Baustein.

MACHEN Sie MIT!
Sprechen Sie uns an und helfen Sie dabei, neue blühende

Feldraine entstehen zu lassen.
Gerne stellen wir IHNEN das Projekt ausführlich vor.

Weitere Infos zum Projektfinden Sie hier:
www.lpv-mittelthueringen.de/seite/547588/via-natura-2000.html

oder: www.via-natura-2000.de/

Kontakt:
Annemarie Bauer (Landschaftspflegeverband Mittelthüringen e.V.) 

Tel. 036452 187725 • Email: bauer@lpv-mittelthueringen.de

„VIA – Natura 2000“
Blühende Feldraine für die Agrarlandschaft

GESUCHT: Kartierhelfer*innen
Auch dieses Jahr sind wir vom Feldhamsterland wieder unterwegs 
und wieder suchen wir tatkräftige Unterstützung!

Unser langfristiges Ziel: Den Feldhamster vorm Aussterben bewah-
ren. Was jetzt zu tun ist: Ab Mitte März auf den Äckern in der Um-
gebung nach Feldhamstern und deren Bauen suchen. Ihr könnt uns 
ganz einfach unterstützen. Man braucht lediglich feste Schuhe, Moti-
vation und einen Zollstock – den bekommt ihr von uns. Jede*r kann 
mitlaufen und uns bei der Suche nach den letzten Feldhamstern Thü-
ringens unterstützen. Wir freuen uns auf eure Mail.

Bis dann, Pia und Vero – vollmer@lpv-mittelthueringen.de und
pohlai@lpv-mittelthueringen.de 
 

Mehr Info zum seltenen Europäischen Feld-
hamster findet Ihr unter: www.feldhamster.de 
und mehr über uns bei:
www.lpv-mittelthueringen.de

gez. Veronica Pohlai
Projektmitarbeiterin Landschaftspflegeverband „Mittelthüringen“ e. V. 
& Natura 2000-Station & Feldhamsterland

Landschaftspflegeverband „Mittelthüringen“ e.V., 
Am Stausee 36 E • 99439 Am Ettersberg • Tel: 036452 187723

Mobil: 01590 1373297 • www.lpv-mittelthueringen.de

Foto: privat
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Amtlicher Teil: Öffentliche Stellenausschreibungen

Die Aufgaben beinhalten die Ausübung von Reinigungstätigkeiten 
in den Büros, den Sanitärbereichen und öffentlichen Flächen der 
Verwaltungsgebäude.

Folgende persönliche Voraussetzungen werden an die/den Bewer-
ber/in gestellt:
•	 Zuverlässigkeit und Flexibilität,
•	 freundliches Auftreten,
•	 Erfahrungen in der Unterhaltsreinigung wären wünschenswert,
•	 anwendungsfähige Deutschkenntnisse.

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle im Umfang von 30 Wo-
chenstunden, die nach EG 2 TVöD vergütet wird. Die Arbeitszeit 
verteilt sich dabei auf 5 Wochentage mit jeweils 6 Stunden.

Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 
14. April 2022 (Posteingang) an die Stadtverwaltung Apolda, Frau 
Böge, Markt 1, 99510 Apolda, oder per Mail an
personalwesen@apolda.de. 

Die Stadt Apolda schreibt eine Stelle als 

Reinigungskraft (m/w/d)
aus. 

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	 Bearbeitung kommunaler Tiefbaumaßnahmen in allen Projekt-

phasen nach HOAI, VOB und UVgO für Ingenieurbauwerke, 
Verkehrsanlagen und Freianlagen,

•	 Beantragung, Verwendung und Abrechnung von Fördermitteln 
einschließlich Dokumentation sowie Verwendungsnachweisfüh-
rung,

•	 Durchführung, Überwachung und Dokumentation von Vergabe-
verfahren,

•	 Termin- und Kostenkontrolle einschließlich dem Anfertigen von 
Wirtschaftlichkeits- berechnungen,

•	 Organisation, Durchführung und Auswertung von Brückenprü-
fungen einschließlich Einrichtung und Fortführung eines Brü-
ckenkatasters,

•	 Qualitäts- und Gewährleistungsmanagement,
•	 Umsetzung des Bau- und Vergaberechts, Straßenrechts und 

Kommunalrechts,
•	 Aufnahme, Kontrolle und Weiterverarbeitung von Bauwerks- 

und Anlagendaten,
•	 Erstellung von baufachlichen Stellungnahmen.

Folgende persönliche Voraussetzungen werden an die/den Bewer-
ber/in gestellt:
•	 ein erfolgreich abgeschlossenes Studium an einer Technischen 

Fach-/ Hochschule / Universität in der Fachrichtung Bauinge-
nieurwesen (Master oder Diplom),

•	 mehrjährige Berufserfahrung, nachgewiesene konstruktive Fä-
higkeiten, eine hohe analytische Kompetenz und ausgeprägtes 
Kostenbewusstsein,

•	 eine strukturierte, vorausschauende sowie effiziente Arbeitsweise,
•	 souveräner Umgang mit moderner Bürokommunikation, Stan-

dard- und Anwendungssoftware AVA, GIS,
•	 fundierte Kenntnisse im Bau- und Vergaberecht, Straßenrecht,
•	 Flexibilität und Belastbarkeit,
•	 selbständiges Arbeiten, Teamfähigkeit, Durchsetzungsvermö-

gen, Kreativität,
•	 Führerschein Klasse B.

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle im Umfang von derzeit 39,5 
Wochenstunden, die bei Vorliegen der Voraussetzungen nach Ent-
geltgruppe 10 TVöD vergütet wird.

Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewerbung bitte bis zum 
14. April 2022 (Posteingang) an die Stadtverwaltung Apolda, Frau 
Böge, Markt 1, 99510 Apolda, oder per Mail an
personalwesen@apolda.de.

Die Stadt Apolda schreibt zur schnellstmöglichen Besetzung eine unbefristete Stelle als

Sachbearbeiter/in Straßen- und Ingenieurbau (m/w/d)
aus. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Kopie ein und ver-
wenden Sie keine Bewerbungsmappen. Nach Abschluss des Ver-
fahrens werden die Unterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/
innen vernichtet.
Bitte beachten Sie, dass keine Eingangsbestätigung versandt wird. 
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich ausdrücklich damit einver-
standen, dass die Stadtverwaltung Apolda die von Ihnen an uns 
übermittelten Daten zum Zwecke der Bewerbungsabwicklung ge-
mäß DSGVO erheben, verarbeiten und nutzen darf.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. Ein Nachweis über die bestehende 
Schwerbehinderung ist der Bewerbung beizufügen. 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Amtsblatt kostenlos als Newsletter abonnieren
Die Stadtverwaltung Apolda erweitert den Service für Bürgerinnen und Bürger. Ab sofort ist das Amtsblatt der Stadt Apolda als kos-
tenloser Newsletter erhältlich. Interessierte können sich dafür unter: https://newsletter.apolda.de/ mit einer E-Mail-Adresse kostenlos 
registrieren und erhalten am jeweiligen Erscheinungstag eine entsprechende E-Mail. 

gez. Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen
Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 

http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-02-2022.pdf veröffentlicht.

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. 1 der Thüringer Gemeinde- und 
Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO -) in der 
Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41 
ff.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 23. März 2021 
(GVBl. S. 115), erlässt die Stadt Apolda folgende Satzung:

§ 1
Die Hauptsatzung der Stadt Apolda vom 9. Juli 2019 (veröffentlicht im 
Amtsblatt der Stadt Apolda Nr. 06/2019 vom 9. Oktober 2019, S. 124 
ff.), zuletzt geändert am 21. Januar 2022 (veröffentlicht im Amtsblatt 
01/2022 vom 4. Februar 2022, S. 12), wird wie folgt geändert:

Der § 7 erhält folgende neue Fassung:

„§ 7 Aufwandsentschädigung

(1)	 Die gemäß § 23 Abs. 2 ThürKO gewählten Stadtratsmitglieder der 
Stadt Apolda erhalten eine Entschädigung. Diese wird in Form ei-
nes monatlichen Sockelbetrages und eines Sitzungsgeldes für die 
Teilnahme an den Sitzungen gezahlt, zu denen sie geladen sind.  
Das Sitzungsgeld beträgt je Stadtrats- und je Ausschusssitzung 
20,- €. Für jeden angefangenen Monat wird ein Sockelbetrag in 
Höhe von 110,- € gezahlt.

	 Dieser Sockelbetrag erhöht sich um 10,- €, wenn das Mitglied des 
Stadtrates mit der Ersetzung der in § 35 ThürKO vorgesehenen 
Schriftform durch die elektronische Form einverstanden ist, ein 
eigenes WLAN- sowie internetfähiges Endgerät benutzt und für 
die Übermittlung elektronischer Dokumente einen Zugang eröff-
net hat. Das Sitzungsgeld wird für ordentliche und außerordentli-
che Sitzungen gezahlt. Es werden höchstens zwei Sitzungsgelder 
pro Tag gewährt. 

(2)	 Neben der Entschädigung nach Absatz 1 erhalten der Stadtrats-
vorsitzende, die Ausschussvorsitzenden und die Fraktionsvorsit-
zenden eine monatliche Entschädigung in Höhe von 90,- €. Der 
Stellvertreter des Stadtratsvorsitzenden und die Stellvertreter der 
Ausschussvorsitzenden erhalten neben der im Rahmen des Abs. 
1 zu zahlenden Entschädigung für jede Sitzung, in der sie den 
Vorsitz führen, ein zusätzliches Sitzungsgeld in Höhe von 25,- €. 

(3)	 Die Mitglieder des Stadtrates und seiner Ausschüsse, die Ar-
beiter oder Angestellte sind, haben neben Sitzungsgeld und So-
ckelbetrag außerdem Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen 
Verdienstausfalls. Selbstständig Tätige erhalten eine Pauschal-
entschädigung von 12,- € je volle Stunde für den Verdienstaus-
fall, der durch Zeitversäumnis in ihrer beruflichen Tätigkeit ent-
standen ist. Dieser wird jedoch nur für höchstens acht Stunden 
pro Tag gewährt. Der Höchstbetrag beträgt pro Tag 96,- € und 
2.208,- € pro Monat. Ersatz des Verdienstausfalles kann über die 
Teilnahme an Stadtrats- und Ausschusssitzungen hinaus für al-
le notwendigen Tätigkeiten, die sich aus der Wahrnehmung des 
Mandates ergeben, geltend gemacht werden. Abweichend davon 
besteht kein Anspruch auf Verdienstausfall, wenn für die ehren-
amtliche Tätigkeit in einem Aufsichts- oder Verwaltungsrat o. ä. 
bereits eine Aufwandsentschädigung gewährt wird.

(4)	 Stadtratsmitglieder, die nicht erwerbstätig sind, jedoch einen 
Mehrpersonenhaushalt von mindestens drei Personen führen, 
erhalten eine Pauschalentschädigung von 5,- € je volle Stunde. 
Die Ersatzleistung wird nur auf Antrag sowie für höchstens acht 
Stunden pro Tag gewährt.  

(5)	 Für genehmigte Dienstreisen erhalten die Stadtratsmitglieder Rei-
sekostenvergütung nach dem Thüringer Reisekostenrecht. Über 
die Genehmigung einer Reise entscheidet der Bürgermeister. 

Dritte Satzung der Stadt Apolda zur Änderung der Hauptsatzung 
(6)	 Für zu Sitzungen oder Beratungen in Bezug auf das jeweilige Eh-

renamt geladene und anwesende ehrenamtlich Tätige, die nicht 
Mitglied des Stadtrates sind, gelten die Regelungen hinsichtlich 
des Sitzungsgeldes, des Verdienstausfalles bzw. der Pauschalent-
schädigung und der Reisekosten entsprechend. 

(7)	 Der Bürgermeister erhält eine Dienstaufwandsentschädigung in 
Höhe von 200,- €. 

(8)	 Die ehrenamtlichen Beigeordneten erhalten neben der Entschädi-
gung nach den Absätzen 1 und 2 eine monatliche Aufwandsent-
schädigung. Diese beträgt für den Ersten ehrenamtlichen Beige-
ordneten 300,- € und für die weiteren ehrenamtlichen Beigeord-
neten jeweils 110,- €.

	 Ist der Bürgermeister verhindert, seine Dienstgeschäfte wahrzu-
nehmen, erhöht sich die festgesetzte Aufwandsentschädigung 
des ehrenamtlichen Ersten Beigeordneten oder der weiteren zu 
Stellvertretern bestimmten ehrenamtlichen Beigeordneten monat-
lich um   900,- € für die Vertretung, wobei für jeden angefangenen 
Tag der Vertretung ein Dreißigstel der erhöhten Aufwandsent-
schädigung gewährt wird.

(9)	 Die Aufwandsentschädigungen der ehrenamtlichen Ortsteilbür-
germeister betragen monatlich 

	 bei einer Einwohnerzahl	 Betrag (in €) 
	 bis 500			   250,- 
	 von 501 bis 1 000		  410,- 
	 von 1 001 bis 2000		  460,- 

(10)	 Die weiteren Mitglieder des Ortsteilrates erhalten für ihre Teil-
nahme an Sitzungen des Ortsteilrates jeweils Sitzungsgeld in Hö-
he von 20,- €. 

	 Der Stellvertreter des Ortsteilbürgermeisters erhält für jede Sit-
zung, in der er den Vorsitz führt, ein zusätzliches Sitzungsgeld in 
Höhe von 20,- €. 

	 Er erhält weiterhin auf schriftlichen Antrag Ersatz in Höhe der 
nachgewiesenen notwendigen Aufwendungen für die Zeit der 
tatsächlichen Vertretung des Ortsteilbürgermeisters, im Falle des-
sen Verhinderung.“

§ 2
Diese Satzung tritt am 1. des Monats nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Apolda, 17.03.2022
Stadt Apolda

Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der bekanntgemachten Satzung, die nicht die Geneh-
migung, die Ausfertigung und diese Bekanntmachungen betref-
fen, können gegenüber der Stadtverwaltung Apolda, Markt 1, 
99510 Apolda, geltend gemacht werden.
Sie sind schriftlich unter Angabe von Gründen geltend zu ma-
chen. Werden solche  Verstöße nicht innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend gemacht, so 
sind diese Verstöße unbeachtlich.
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Amtlicher Teil: Bekanntmachungen
Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 

http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-02-2022.pdf veröffentlicht.

Für die blau markierten Flächen erfolgt die Einstufung entsprechend 
der Verkehrsbedeutung als Gemeindestraße.

Straßenbaulastträger ist die Stadt Apolda.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmung der Flurstücke kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Apolda, 
Markt 1, 99510 Apolda einzulegen.
Der Widerspruch sollte begründet werden.

Apolda, den 25. März 2022

Rüdiger Eisenbrand
Bürgermeister

Allgemeinverfügung
Widmung einer Straße im Wohn-
gebiet „An der Stobraer Straße“

Gemäß § 6 des Thüringer Straßengesetz vom 7. Mai 1993 (GVBl. S. 
273 ff.), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 23. November 
2020 (GVBl. S. 560), werden die im beigefügten Lageplan markierten 
Flächen der Grundstücke in der Gemarkung Apolda, Flur 12, Flurstü-
cke 1902/1 und 1903/22 dem öffentlichen Verkehr gemäß § 6 Thürin-
ger Straßengesetz gewidmet.

Beschluss des Kultur- und Sozial-
ausschusses vom 9. November 2021

Beschluss-Nr. KSAS-65/21
Beschluss über die Weiterführung der Leistungs- und Nutzungs-
vereinbarung zwischen der Stadt Apolda und dem Diakoniewerk 
Apolda gGmbH
Der Kultur- und Sozialausschuss beschließt, die Weiterführung der 
Leistungs- und Nutzungsvereinbarung vom 27.02.2014 zwischen der 
Stadt Apolda und dem Diakoniewerk Apolda gGmbH über die Mitfi-
nanzierung für das Projekt der Frauen- und Familienarbeit im Mehr-
generationenhaus der Stadt Apolda im Jahr 2022.
Der Zuschuss erfolgt zweckgebunden und wird:
-	 für Personalkosten in Höhe von   11.982,00 EUR
-	 für Betriebsausgaben in Höhe von 4.500,00 EUR
gewährt. 

Das Diakoniewerk Apolda gGmbH ist verpflichtet, gegenüber der 
Stadt Apolda eine Einnahme- und Ausgaberechnung für das Jahr 2021 
bis spätestens zum 30. Juni 2022 vorzulegen.

********************

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können - nach Termi-
nabsprache - im Büro Stadtrat eingesehen werden.

Beschlüsse des Stadtrates
vom 24. November 2021

Beschluss-Nr.: SR-186/21
Beschluss über die "Zweite Satzung der Stadt Apolda zur Änderung 
der Straßenreinigungsgebührensatzung"
Der Stadtrat beschließt die „Zweite Satzung der Stadt Apolda zur 
Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung“. (veröffentlicht 
im Amtsblatt Nr. 01/22, Seite 12)

Beschluss-Nr.: SR-187/21
Beschluss über die Billigung und Auslegung eines vorhabenbezo-
genen Bebauungsplans für das Vorhaben "Errichtung einer Photo-
voltaik-Freiflächenanlage an der Paul-Schneider-Straße am Senio-
renheim" (Billigungs- und Auslegungsbeschluss)

Beschluss des Bau- und Werkaus-
schusses vom 9. November 2021

Beschluss-Nr. BWAS-1284/21
Beschluss über die Auftragsvergabe von Bauleistungen für das Vor-
haben NaTOURblüte 2.0, Maßnahmen M 2 - Rastplatz Schutzhütte 
und M 3 - Platz der Pfadfinder
Der Bau- und Werkausschuss beschließt, nach beschränkter Aus-
schreibung, die Auftragsvergabe der Bauleistungen für das Vorhaben 
EFRE 2.3.2.1.3 – Förderung von Kultur und Kunst – NaTOURblüte 
2.0, Maßnahmen M 2 - Rastplatz Schutzhütte und M 3 - Platz der 
Pfadfinder an den wirtschaftlichsten Bieter, Firma Otto Kittel GmbH 
& Co. KG, Lützen OT Zorbau.
Die Auftragssumme beträgt 67.388,70 € brutto.

Beschluss des Finanzausschusses 
vom 8. November 2021

Beschluss-Nr. FAS-82/21
Beschluss über eine überplanmäßige Ausgabe
Der Finanzausschuss beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in Hö-
he von 83.945,00 €.

Fortsetzung auf Seite 29
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Einladung
zur nicht öffentlichen Genossen-
schaftsversammlung der Jagd-
genossenschaft Utenbach

Termin:	S amstag, 16. April 2022, 10:00 Uhr
Ort, Raum:	 Gemeindeverwaltung Utenbach, 
	 Wormstedter Straße 17, Gemeinderaum

Tagesordnung:
TOP 1:	 Begrüßung
TOP 2:	 Bericht über das zurückliegende Jagdjahr
TOP 3:	 Kassenbericht
TOP 4:	 Beschlussfassung über die Entlastung des Jagd-

vorstandes
TOP 5:	 Beschlussfassung über die Entlastung des Kassen-

wartes
TOP 6:	 Beschlussfassung, die Führung der Kassenge-

schäfte durch einen öffentlich- rechtlichen
	 Vertrag der Stadtkasse Apolda zu übertragen
TOP 7:	 Beschlussfassung über die Verwendung des Rein-

ertrages der Jagdnutzung
TOP 8.	 Sonstiges

Hinweis:
Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind alle Grundstücksei-
gentümer im Jagdbezirk Utenbach, auf denen die Jagd ausge-
übt werden darf (Ackerflächen, Wiesen, Wald).

Jagdgenossen, die persönlich verhindert sind, können sich 
durch eine andere Person vertreten lassen. Diese benötigen 
eine Vollmacht in schriftlicher Form, die vom Eigentümer un-
terzeichnet ist und der Angabe der zu vertretenden Flächen. 

gez. Stefan Kürbs
Jagdvorsteher

Amtlicher Teil: Bekanntmachungen
Hinweis: Der Inhalt dieser Bekanntmachungen ist zusätzlich im Internet unter 

http://apolda.de/dateien/buerger_und_verwaltung/buergerservice/amtsblatt/amtsblatt2022/Amtsblatt-02-2022.pdf veröffentlicht.

Der Stadtrat beschließt, den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage an der 
Paul-Schneider-Straße am Seniorenheim“ (Gemarkung Apolda, Flur 
7, Flurstück 6011) in seiner Fassung vom Oktober 2021 zu billigen, 
öffentlich auszulegen und die Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt 
werden, zu beteiligen.

Beschluss-Nr.: SR-188/21
Beschluss über die Billigung und Auslegung des Entwurfs zum Be-
bauungsplan "Wohnen an der Herressener Promenade" (Billigungs- 
und Auslegungsbeschluss)
Der Stadtrat beschließt, den Entwurf zum Bebauungsplan mit Grün-
ordnungsplan „Wohnen an der Herressener Promenade“, jeweils in 
der Fassung vom 22.10.2021, zu billigen.
Mit diesem Entwurf sind die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) und die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in Verant-
wortung der Verwaltung durchzuführen.
Der Stadtrat beschließt weiterhin, den gebilligten Planentwurf und 
den Entwurf der Begründung sowie die nach Einschätzung der Stadt 
Apolda wesentlichen, bereits vorliegenden Gutachten gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich auszulegen. Die betroffenen Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange sind in Verantwortung der Verwal-
tung nach § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen und über die öffentliche 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB zu informieren.

Beschluss-Nr.: SR-189/21
Beschluss über die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans "Neubau der Rettungswache an der Jenaer Straße"
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Neubau der Rettungswache an der Jenaer Straße“ 
in Apolda gemäß § 12 Baugesetzbuch in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch 
Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147) ge-
ändert worden ist.
Der Geltungsbereich umfasst nachstehende Flurstücke in der Flur 15 
der Gemarkung Apolda: 
Flurstück Nr. 2130/23, 2130/19, 2130/17, 2130/24 und 2130/25 (Teil-
fläche ca. 800 m² mit Nutzung als Zufahrt auf der vorhandenen befes-
tigten Zufahrt bis zum geplanten Parkplatz der Robert-Koch-Kran-
kenhaus Apolda GmbH (ist zum Teil schon befestigt)).
Der Geltungsbereich beträgt ca. 1,21 ha.

Beschluss-Nr.: SR-190/21
Beschluss über die Verlängerung der Sanierungsdurchführung ge-
mäß § 235 (4) BauGB / Stadtsanierung Apolda – Sanierungsgebiet 
„Innenstadt“
Der Stadtrat beschließt auf Grundlage des § 142 Abs. 3 Satz 4 Bauge-
setzbuch in Verbindung mit § 39 der Thüringer Kommunalordnung 
in der zum Zeitpunkt des Beschlusses jeweils aktuellen Fassung die 
Verlängerung des Durchführungszeitraums der Sanierung für das 
Sanierungsgebiet „Innenstadt“ über das Jahr 2021 hinaus bis zum 
31.12.2035.
Der Bürgermeister wird beauftragt, alle hierfür erforderlichen Maß-
nahmen in die Wege zu leiten.

Beschluss-Nr.: SR-191/21
Beschluss über die Verlängerung der Sanierungsdurchführung ge-
mäß § 235 (4) BauGB / Stadtsanierung Apolda – Sanierungsgebiet 
„Nördliche Bahnhofstraße“
Der Stadtrat beschließt auf Grundlage des § 142 Abs. 3 Satz 4 Bauge-
setzbuch in Verbindung mit § 39 der Thüringer Kommunalordnung 
in der zum Zeitpunkt des Beschlusses jeweils aktuellen Fassung die 
Verlängerung des Durchführungszeitraums der Sanierung für das Sa-

Fortsetzung von Seite 28 nierungsgebiet „Nördliche Bahnhof-straße“ über das Jahr 2021 hinaus 
bis zum 31.12.2035.
Der Bürgermeister wird beauftragt, alle hierfür erforderlichen Maß-
nahmen in die Wege zu leiten.

Beschluss-Nr.: SR-192/21
Beschluss über das Einzelhandels- und Zentrenkonzept für die 
Stadt Apolda 2021
Der Stadtrat beschließt das Einzelhandels- und Zentrenkonzept für 
die Stadt Apolda 2021 einschließlich Abwägungsprotokoll.

Beschluss-Nr.: SR-193/21
Zweite Satzung der Stadt Apolda zur Änderung der Hauptsatzung
Der Stadtrat beschließt die Zweite Satzung der Stadt Apolda zur Än-
derung der Hauptsatzung.

********************

Die hier als Anlagen ausgewiesenen Unterlagen können – nach Termi-
nabsprache – im Büro Stadtrat eingesehen werden.
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Bekanntmachung

Die ENA Energienetze Apolda GmbH gibt hiermit gemäß § 4 Abs. 3 Niederdruck-
anschlussverordnung (NDAV) öffentlich bekannt, dass ihre Ergänzenden Bedin-
gungen zur NDAV inkl. Preisblätter angepasst wurden.
Die NDAV sowie die hiermit öffentlich bekannt gemachten Ergänzenden Bedin-
gungen zur NDAV sind mit ihrem jeweiligen Wortlaut ab dem 01.05.2022 im 
Internet unter www.en-apolda.de abrufbar.

Auf Verlangen werden die jeweiligen Ergänzenden Bedingungen von der ENA 
Energienetze Apolda GmbH den Anschlussnehmern oder Anschlussnutzern unent-
geltlich ausgehändigt.

ENA Energienetze Apolda GmbH
Heidenberg 52
99510 Apolda

Gutscheine &
Tickets

Markt 1 • Tel.: 0 36 44 65 01 00

Tourist-
Information
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo – Do von 9 – 17 Uhr
Fr von 9 – 14 Uhr

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

An Ostern erwacht die Natur zu neuem Leben,
alles beginnt zu blühen und zu grünen. 

Das Team der Amtsblatt-Redaktion wünscht allen Leserinnen und Lesern
viele warme Sonnenstrahlen auf der Haut und im Herzen sowie

ein frohes Fest mit bunten Frühlingsblumen und Osterüberraschungen.

Das Amtsblatt wird 
auf umweltfreund-
lichem, zu 100 % 
chlorfrei gebleich-
tem Papier ge-
druckt.
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Entsorgungsfachbetrieb nach KrWG:
Schrott- und Metallhandel · Barankauf ·Autoentsorgung  

Container- und Muldengestellung · Abfallberatung

Scholz Recycling GmbH
Flurstedter Marktweg 9 · 99510 Apolda 

apolda@scholz-recycling.de · +49 3644 84 19 10

www.scholz-recycling.com

SCHROTT- 
UND
BUNTMETALL-
HANDEL

Ahornallee 5
Gewerbegebiet Legefeld

99428 Weimar

03643 849174
info@baumaschinen-schwarz.de

www.baumaschinen-schwarz.de

Verkauf - Service - Vermietung

Rüdiger
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Betreuungsdienst Thüringen
03643 7738444 • www.homeinstead.de/apolda

Unterstützung 
für pfl egende 
Angehörige

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben. 
© 2022 Home Instead GmbH & Co. KG

KUNDENZUFRIEDENHEIT
BEFRAGUNG 2021

96 100
KUNDENZUFRIEDENHEIT

BEFRAGUNG 2021

Sie planen eine Auszeit oder einen Urlaub?

Kostenübernahme durch 
Pflegekassen möglich

Betreuung Zuhause 
& außer Haus

Demenzbetreuung 

Unterstützung bei der 
Körperpfl ege 

Hilfe im Haushalt

Betreuung Zuhause & außer Haus | Demenzbetreuung 
Unterstützung bei der Körperpfl ege | Hilfe im Haushalt

Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude, Herz 
und Verstand. Lassen Sie uns gerne darüber sprechen. 
Wir sind sofort an Ihrer Seite!

Betreuungsdienst Thüringen
03643 7738444 • www.homeinstead.de/apolda

Kostenübernahme durch 
Pflegekassen möglich

Wir schenken Zeit!

Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben. 
© 2022 Home Instead GmbH & Co. KG

KUNDENZUFRIEDENHEIT
BEFRAGUNG 2021

96 100
KUNDENZUFRIEDENHEIT

BEFRAGUNG 2021

Sie leben noch zu Hause und suchen liebevolle
Unterstützung, damit das noch lange so bleibt?
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neo-GARDEN

Hypnose-Praxis Erfurt/Berlstedt

Rauchst Du noch, oder lebst Du schon?
Nichtraucher in einer Stunde, nur eine Sitzung, mit Garantie! Abnehmen ohne Diät u.v.m.

Infos unter: www.peter-schade.com  & 0152 28998592

Hauptstraße 24
(Ärztehaus)

Bestattungsinstitut Apolda GmbH
Oststraße 49 · 99510 Apolda
E-Mail info@bestattungsinstitut-apolda.de 
Internet www.bestattungsinstitut-apolda.de 
Telefon 03644-56 27 30
Telefax 03644-55 57 10

Wir begleiten Sie 
in schweren Stunden.

Ihr  kommunaler  Bestatter

Apothekerin Brita Enke
Markt 11 • 99510 Apolda

Tel.: 03644 562757

www.apotheke-apolda.de

Vortrag:
Fit in den Frühling –
Homöopathie für Frauen
Wann: Dienstag, 29. März,19:00 Uhr
Der Vortrag findet im Mehrgenerationenhaus 
Apolda, Dornburger Straße 14 statt.

Referentin: Simona Schüler PTA,
Heilpraktikerin, Fachberaterin für Homöopathie

Kosten: 6 €

Bitte melden Sie sich in der Apotheke an. 

Unser besonderer Service für Sie in der Apotheke:
•	Aromatherapie
•	Beratung	Homöopathie
•	Ernährungsberatung
•	Gesunder	Darm
•	Hautanalyse
Sprechen	Sie	uns	an,	wir	beraten	Sie	gern.

Die Apoldaer Stadtentwicklungsge-
sellschaft mbH bietet im Parkhaus 
Thyroffstraße in 99510 Apolda freie 
PKW-Stellplätze an. 

Interessenten können sich gern an 
den Verwalter des Parkhauses, die 
Wohnungsgesellschaft Apolda mbH, 
Gerichtsweg 2, 99510 Apolda, unter: 

✆ 0 36 44 50 13 34
wenden. 

Der Mietpreis beträgt 40,00 € pro 
Stellplatz und Monat. 

Freie PKW-
Stellplätze

Wir stellen in Apolda für die Reinigung 
im Klinikbereich Mitarbeiter (m/w/d) ein.
Tariflohn z. Zt. 11,55 €, 4,00 Std. tägl. ab 5 Uhr, Mo. - Fr., 
Wochenende im Wechsel. Bitte melden Sie sich in der Zeit 
von 8 - 15 Uhr unter der Tel.-Nr.:
03644 571745 oder 0177 4466019.


